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Er wollte Maler werden und wurde zum Erfinder des 
Comic-Strips. Er wollte Dichter sein und wurde zum 
Humoristen abgestempelt. Wilhelm Buschs Leben ist 
eine Abfolge von Niederlagen, Rückschlägen und 
Missverständnissen. Er wurde berühmt mit Werken, 
die er selbst geringschätzte, und diejenigen, die für 
ihn zählten, wollte niemand sehen oder lesen. Ein 
genauer Blick auf sein Werk zeigt, was für ein 
großartiger Menschenkenner und Philosoph er war 
– und vor allem, was für ein großer Künstler, ein 
Maler und Dichter, dessen Tragik vielleicht darin lag, 
dass er zu viel Talent hatte. 
 

 
 
 
 
 
2. Teil: 15. Januar 2027 
 

Bis zur Mitte des 20. Jahrhunderts war Politik 
vornehmlich eine Angelegenheit von Männern. In 
einigen wenigen Fällen übten aber auch früher schon 
Frauen politische Ämter aus. Einige solcher Fälle (wie 
etwa Elisabeth I. von England, Maria Theresia) 
wollen wir näher betrachten und außerdem einen 
Blick auf die Veränderungen während der letzten 
Jahrzehnte werfen. 
 
 
 

 
 

 

Kursort: Pater-Delp-Gemeindehaus 
 Gottlieb-Daimler-Str. 2 
 69502 Hemsbach 

 
Kurszeit: freitags 9.15 bis 11.15 Uhr 
 
Beginn: 09. Oktober 2026 
Ende: 18. Dezember 2026 
 
Kursgebühren: 60 € bis 20 Teilnehmer*innen 
 50 € ab 21 Teilnehmer*innen 
 
Teilnehmer*innen: mindestens 12 Personen 
 
Anmeldung: bis 01. Oktober 2026 
bitte an: 
Erzdiözese Freiburg 
Bildungszentrum Heidelberg 
Merianstr. 1 
69117 Heidelberg 
Tel. (06221) 438 538-0 
info@bildungszentrum-heidelberg.de 
www.bildungszentrum-heidelberg.de  
 
Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag erst nach 
Erhalt der Rechnung – herzlichen DANK. 
Bankverbindung: 
Sparkasse Heidelberg 
IBAN: DE65 6725 0020 0009 2176 22 
BIC: SOLADES1HDB 
 
 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des    
Bildungswerks der Erzdiözese Freiburg 

 
Kleine Akademien in der Region Rhein-Neckar: 

Eine Kooperation des  
Ökumenischen Bildungszentrums sanctclara Mannheim 

und des Bildungszentrums Heidelberg. 

 

   

 
 
Kleine Akademien  
 
 
 
 
Bildungszentrum Heidelberg 
 
Kursjahr 2026 
Herbsttrimester 

 
 
10 Vormittage – immer am Freitag 
 
Beginn: 09. Oktober 2026 
 9.15 - 11.15 Uhr 
 
Ort: Pater-Delp- Gemeindehaus 
 Gottlieb-Daimler-Str. 2 
 69502 Hemsbach 
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Wilhelm Busch (1832-1908) 
Leben, Werk, Wirkung 

11. Dezember 2026 
mit Heiko Geier 

Frauen an der Macht 
18. Dezember 2026 

mit Dr. Ekkehard Kraft 



 
 
 
 
 

 
 
 

Das Leben der berühmtesten Künstlerin 
Lateinamerikas wurde mehrfach verfilmt. 
Verheiratet mit dem mexikanischen Wandmaler 
Diego Riviera, ließ sie sich von ihm scheiden und 
heiratete ihn ein zweites Mal. Die Malerin setzte sich 
in unzähligen Selbstbildnissen mit ihrem Spiegelbild 
und der Kultur Mexikos auseinander.  
 
 
 
 
 

 
Weit über Gute-Laune-Musik hinaus spiegeln die 
Hits von Peter Alexander, Conny Froboess, Caterina 
Valente, Peter Kraus, Hazy Osterwald und seinem 
Sextett u.v.a. die Sehnsüchte der Nachkriegszeit und 
den Zeitgeist der 1950/60er Jahre wider, vor 
Ohrwürmern wird gewarnt! 

 
 
 

 
 
Jane Austen steht für Klassiker der englischen 
Literatur, für Hoffnung auf romantische Liebe in 
Zeiten reiner Vernunft und für revolutionäre 
Frauencharaktere. Ihre Heldinnen sind keine 
Klischeefiguren, sondern selbstbewusste 
Protagonistinnen mit Innenleben, eigenen  

Erfahrungen, Meinungen und Gedanken. Wer war 
Jane Austen? Wie prägte ihr Leben ihr Werk? Und 
warum fasziniert es uns noch immer? 
 
 
 
 
 
 

Kein anderer Maler der deutschen Avantgarde hat so 
viel Optimismus und Lebensfreude in seine Bilder 
hineingelegt wie er. In seiner unverwechselbaren 
Bildersprache gehört Macke, trotz seines kurzen 
Wirkens, zu den bedeutendsten Künstlerpionieren 
des frühen 20. Jahrhunderts. 
 
 
 
 

 
 
Obwohl eine Generation getrennt, kritisieren Böll 
und Staeck auf verschiedene Weise die Probleme der 
Nachkriegsgesellschaft, wie z.B. die Übermacht der 
Springerpresse. 
 
 
 
 
 
 
Ein Wald ist wesentlich mehr als die Summe seiner 
Bäume. Je vielfältiger und strukturreicher er 
aufgebaut ist, desto artenreicher und vielschichtiger 
ist das Leben in ihm. Zudem ist er 
Sauerstoffproduzent, Klimastabilisator, Wasser-
speicher, Luftreiniger und vieles mehr. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Nach 90 Jahren lohnt es sich, diesen Bürgerkrieg 
näher zu betrachten, weil in ihm die typischen 
ideologischen Auseinandersetzungen des 
20. Jahrhunderts so extrem aufeinanderprallten. Am 
heutigen Umgang mit dieser Tragödie in Spanien 
wird aufgezeigt, wie stark die jahrzehntelang 
herrschende Unterdrückung der einstigen Verlierer 
durch die frühere Siegerseite noch heute das 
binnenpolitische und soziale Klima im Land belastet. 
 
 
 
 

 
 
Sie war Sexsymbol und die berühmteste Pop-Ikone 
des vergangenen Jahrhunderts. Ihr früher Tod unter 
ungeklärten Umständen machte den sensiblen 
Weltstar endgültig zum Kultobjekt und Idol 
nachfolgender Generationen – ein Blick hinter den 
Mythos von Marilyn Monroe bietet 
Überraschungen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frida Kahlo, kulturelles Phänomen 
und kommerzielle Ikone 
Anlässlich der Ausstellung in der Fondation 
Beyeler (31.1. – 17.5.2027) 

09. Oktober 2026 
mit Dr. Martina Kitzing-Bretz 

Schlager der Wunderjahre 
(Peter Alexander zum 100. Geburtstag)  

16. Oktober 2026 
mit Dr. Anja Pohsner 

Jane Austen 
Leben, Werk und Wirkung (1775-1817) 

23. Oktober 2026 
mit Helena Wagner 

August Macke - gemalte Lebensfreude 
06. November 2026 

mit Dr. Barbara Kilian-Memheld 

Marilyn Monroe 
Zum 100. Geburtstag  

04. Dezember 2026 
mit Dr. Anja Pohsner 

Heinrich Böll trifft Klaus Staeck 
Der Nobelpreisträger und der Politikgrafiker 

13. November 2026 
mit Kai Ernstberger 

Der Wald 
Ein Ökosystem mit vielen Facetten 

20. November 2026 
mit Dr. Karl-Friedrich Raqué 

Der Spanische Bürgerkrieg 
27. November 2026 

mit Dr. Thomas Paeffgen 



Anmeldung zur KA 11 

 
 
Name: _____________________________ 
 

 
 
Straße: _____________________________ 
 
 

 
PLZ, Ort: ___________________________ 

 
 
 
Tel.: _______________________________ 

 
 
 
Mail: ______________________________ 

 
 
 
___________________________________ 
Datum / Unterschrift 

 
 
Bitte senden Sie diese Anmeldung bis 
spätestens 01.10.2026 an: 
 
 
Bildungszentrum Heidelberg,  
Merianstr. 1, 69117 Heidelberg  

 
 

DANKE. 
 
 
 
 
 


